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D em  M inisterium  fü r  S taa tss ich e rh e it is t von P a rte i-  u n d  S ta a ts fü h ru n g  die A ufgabe 
gestellt, alle K ra ft au f die w eite re  politische, ökonom ische, k u ltu re lle  u n d  m ilitä rische  
S tä rk u n g  d er D eutschen D em okratischen  R epub lik  zu k o n zen trie ren  u n d  dem  F e in d  keine 
M öglichkeit zu geben, die V ollendung des sozialistischen A ufbaus in  d er D D R zu hem m en 
u n d  zu stören.

Das M inisterium  fü r S taa tss ich e rh e it h a t  als fe s te r B estand te il d e r sozialistischen S ta a ts ­
m acht veran tw ortungsvo lle  A ufgaben  bei d e r V erte id igung  d er S o u v e rä n itä t u n d  der sozia­
listischen E rrungenschaften , bei d er S icherung  des F riedens fü r  u n se r Volk u n d 'E u ro p a  
und  dem w irksam en Schutz u n se re r  S taa tsg renzen , insbesondere zu r V erh in d eru n g  eines 
Ü berraschungsangriffes, du rchzu füh ren .

Als Folge der V ertiefung  d er a llgem einen  K rise  des K ap ita lism us h a t sich die A ggressiv itä t 
der Im peria listen  gesteigert. Sie n im m t an  d e r m it u n se re r  S taa tsg ren ze  zu sam m en fa llen ­
den Grenze zw eier W elten, des sozialistischen u n d  kap ita lis tischen  System s, durch das 
B ündnis des revanchistischen und  m ilita n te n  w estdeutschen  Im p eria lism u s m it dem  seine 
G lobalstrateg ie verfo lgenden  U S A -Im peria lism us besonders gefährliche  und  v ie lfä ltige  
Form en an. D am it e rh ä lt der K am pf des M in isterium s fü r  S taa tss ich e rh e it u n m itte lb a r  
gegen die im perialistischen  Z en tren  d e r A ggression und  der F e in d tä tig k e it au f dem  Boden 
des Feindes selbst eine d ieser Lage en tsp rech en d e  große B edeutung .

Das M inisterium  fü r  S taa tss ich e rh e it fü h r t  den K am pf gegen die im peria listischen  A g- 
gressions- und  D iversionshand lungen  in  enger Z u sam m en arb e it m it den  W erk tä tig en  und  
m it U n terstü tzung  a u frech te r P a tr io ten . Es k lä r t  die aggressiven  fried en sg efäh rd en d en  
P läne der w estdeutschen  Im p eria lis ten  u n d  ih re r  V erb ü n d eten  auf, um  sie zu en tla rv en  
und  zu vereite ln . Das e rfo rd e rt eine hohe Q u a litä t der A bw eh r und  A u fk lä ru n g sa rb e it.

Um die von d er P a rte i-  u n d  S ta a ts fü h ru n g  geste llten  po litisch -opera tiven  Ziele zu e r re i­
chen, setzen die O rgane des M in is te riu m s fü r  S taa tss ich e rh e it ih re  w ich tigste  K ra ft, Inoffi­
zielle M itarbeiter, im  K am pf gegen die F einde  auch au ß erh a lb  d er G renzen  d er D eutschen 
D em okratischen R epublik  ein.

Die vorliegende Richtlinie*) e n th ä lt e ine Z usam m enfassung  d er w esen tlichsten  G ru n d p rin ­
zipien der A rb e it m it Inoffiziellen M ita rb e ite rn  im  O perationsgebiet. S ie b ild e t im  engen  
Z usam m enhang m it d er „R ichtlin ie fü r  die Z u sam m enarbe it m it G esellschaftlichen M ita r­
b e ite rn  fü r  S icherheit u n d  Inoffiziellen M ita rb e ite rn  im  G esam tsystem  d er S icherung  d er 
Deutschen D em okratischen  R ep u b lik “ (R ichtlinie 1/68) ein  w ich tiges F ü h ru n g sd o k u m en t au f 
den L inien d er A u fk lä ru n g  u n d  ä u ß e ren  A bw ehr. Die in  ih r  en th a lte n e n  G ru n d p rin z ip ien  
sind fü r  die jew eilige o p era tiv e  L in ie  in  d er k o n k re ten  po litisch -o p era tiv en  T ä tig k e it 
d ifferenziert anzuw enden  und  w erd en  durch  enstp rechende D urch fü h ru n g sb estim m u n g en , 
D ienstanw eisungen u n d  S ch u lungsm ateria lien  e rg än z t u n d  k o n k re tis ie rt.

*) Als Operationsgebiet wird in dieser Richtlinie insbesondere das vom westdeutschen Im perialis­
mus beherrschte Gebiet W estdeutschlands und die besondere politische Einheit W estberlin 
sowie das Herrschafts- und Einflußgebiet der anderen imperialistischen Hauptmächte und das 
übrige nichtsozialistische Ausland bezeichnet.
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